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Paplitz (Dorfbackofen)

d as rundlingsdorf paplitz wurde erstmals 1363 in einer 
magdeburger urkunde als „popelicz“ erwähnt. der Name 
stammt aus dem Wendischen und bedeutet so viel wie 

„pappelhain und die Siedlung daran“.

dem volksmund nach lag das dorf früher in der Nähe der Weg-
kreuzung paplitz-kemnitz und Baruth-merzdorf. dieses „alt-pap-
litz“ wurde jedoch während des dreißigjährigen krieges (1618 – 
1648) verwüstet und an der jetzigen Stelle wieder neu errichtet.
Sicher ist jedoch, dass paplitz viel älter ist, denn ein mitglied 
der familie von Schlieben hat im kampf gegen die Wenden den 
zweitwichtigsten Übergang über das sumpfige Gebiet des Ba-
ruther urstromtals im Jahre 1147 erobert. paplitz wurde dann 
als rittersitz ausgesucht, aber erst im 16. Jahrhundert wurde 
auch eine Burg gegründet.

In der Mitte des Dorfes befindet sich eine spätmittelalterliche 
feldkirche mit barockem vorbau, etwas abseits der kirche steht 
der glockenturm. paplitz besteht aus dem ober- und dem un-
terdorf, die beide durch einen von alten eichen umsäumten 
damm verbunden sind.

paplitz ist weithin bekannt für seine beispielhafte dorfgemein-
schaft. Hier gibt es immer etwas zu feiern, der verein „dorfge-
meinschaft paplitz“ steckt das gesamte Jahr über in vorbereitung 
von feiern und festen, aber auch arbeitseinsätzen. Schließlich 
ist paplitz nicht umsonst 2002 zu einem der „Schönsten dörfer“ 
im landkreis Teltow-fläming erkoren worden.

gäste sind jederzeit willkommen zum traditionellen dorffest 
oder zu den Backofenfesten am neu errichteten Backofen – un-
serem Tourenstartpunkt.

V om paplitzer dorfbackofen gehen Sie in südlicher rich-
tung vom unterdorf auf das oberdorf zu. Nach 400 m 
gelangen Sie an eine romanische feldsteinkirche und 

kriegsgräberstätte. mit dem erreichen des gasthofes an der 
landstraße l73 biegen Sie nach rechts in westlicher rich-
tung ab. ihr Weg führt über die flaeming-Skate Strecke nach 
Schöbendorf. 

Nach 3 km erreichen Sie Schöbendorf und folgen der Schö-
bendorfer Straße geradeaus aus dem ort heraus. an der 
Weggabelung mit ende der Siedlung folgen Sie rechts dem 
Weg nach Horstwalde in nördlicher richtung. Sie erreichen 
mit Beginn des Waldrandes das Naturschutzgebiet Schö-
bendorfer Busch. Hier befindet sich in Alleinlage das denk-
malsgerecht restaurierte Bombachhaus. es wurde 1890 vom 
fürsten zu Solms für seine ihm dienenden Jäger und Wildhü-
ter errichtet und genutzt. die umgebenen Wälder und Wie-
sen waren als Jagdrevier abgesperrt. Heute sind sie unter 
Naturschutz gestellt und für jedermann zugänglich. 

Nach weiteren 150 m biegen Sie nach rechts in östlicher 
richtung ab und gelangen nach 3,1 km, vorbei an landwirt-
schaftlich genutzten Wegen, auf der Straße der Jugend zu-
rück nach paplitz. mit erreichen der paplitzer Hauptstraße 
biegen Sie nach rechts in südlicher richtung ab und haben 
nach 200 m den Tourenstartpunkt erreicht.

65 Schöbendorfer Buschweg
Länge: 8,8 km
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